
NOT-
DIENSTE
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Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.

Doberg-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Max-Planck-Straße 39,
Bünde, Tel. 1 05 44.

Reesberg-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Bünder Str. 374, Hidden-
hausen, Eilshausen, Tel. 8 35 58.

Wiehen-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Griepshop 1, Hille, Rot-
henuffeln, Tel. (05734) 74 94.

Schultzes-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Kirchstr. 1, Diepenau, Tel.
(05775) 3 10.
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Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lübbe-
cke, 13.00 bis 22.00, mit vor-
heriger Terminabsprache Tel. (0
57 41) 1077, Notfallpraxis im
Krankenhaus, Virchowstraße
65.
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Altkreis Lübbecke, Tel. 1 92 22
ohne Vorwahl.
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Augenärztlicher Notfalldienst,
Tel. 11 61 17.

���
HNO-Notdienst: Dr. Holger
Petzold, 13.00 bis 22.00, tel.
Voranmeldung erbeten,, Kö-
nigstr. 120, Minden, Tel. (0571)
2 64 71. Ab 22.00 bis 8.00: HNO-
Klinik im Klinikum Bielefeld-
Mitte (0521) 581-0 und HNO-
Klinik im Klinikum Minden
(0571) 790-0, bundesweit Tel.
116 117.
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Kinder- und Jugendärztlicher
Notdienst, 13.00 bis 7.00, wird
von den niedergel. Kinder- und
Jugendärzten im ELKI (Eltern-
Kind-Zentrum) im Johannes-
Wesling-Klinikum Minden
ausgeführt, zentrale Rufnum-
mer (05 71) 7 90 40 40. Not-
dienst-Anrufzentrale, Tel. 11 61
17.
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Zentrale Rufnummer, Kreis
Minden-Lübbecke: (05 71) 8 52
52, Kreis Diepholz: (0 42 41) 72
06, Ärztlicher Notdienst.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Stadtbücherei, 15.00 bis 17.30,
Mindener Str. 3, Tel. (05742) 70
11 06.
Minigolf-Anlage, 14.30 bis
19.00, Eggetaler Str. 69a, Bör-
ninghausen, Tel. (0160) 6 44 43
11.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe, Gesprächskreis, So-
fortkontakt: Tel (0170) 4 73 00
88, 19.30 bis 21.30, Bürgerhaus
Pr. Oldendorf, Mindener Str. 3.
St.-Ulricus-Kirche, 9.00 bis
19.00, An der Kirche, Börning-
hausen.
Offener Treff, 16.00 bis 20.00,
Jugendtreff, Waldstr. 8.
Oldtimerclub, 20.00, Dorfge-
meinschaftshaus Getmold, Alte
Schule.
Büchertreff, 16.00 bis 18.00,
Haus der Begegnung Börning-
hausen, Eggetaler Str. 69b.
Bürgerbüro, 8.00 bis 12.00,
Rathaus, Rathausstr. 3, Tel.
(05742) 9 31 10.
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Girl’s Day im Landtag: Mädchen aus Pr. Oldendorf simulieren Gesetzeseinbringung

¥ Pr. Oldendorf/Düsseldorf
(nw). Rund 700 Mädchen und
junge Frauen haben sich jetzt
bei der Girl’s Day-Veranstal-
tung im NRW-Landtag über
technische, handwerkliche
und naturwissenschaftliche
Berufe informiert. Mit dabei
waren auch zehn Schülerin-
nen der 8. Klassen der Real-
schule Preußisch Oldendorf.

Sie haben sich am frühen
Morgen mit Schulsozialarbei-
terin Janin Gilbert und Gleich-
stellungsbeauftragter Andrea
Kneller auf den Weg nach Düs-
seldorf gemacht. Eingeladen zu
der Veranstaltung wurden sie
vom Landtagsabgeordneten
Ernst-Wilhelm Rahe. Da alle mit
dem gleichen Zug in die Lan-
deshauptstadt reisten, gab es
schon auf dem Bahnsteig in
Herford die ersten Kontakte
zwischen den Schülerinnen und
dem Politiker.

Im Landtag angekommen
begleitete Rahe die Gruppe in
den Plenarsaal. „Es ist toll, in
so viele neugierige und erwar-
tungsvolle Gesichter zu sehen“,
begrüßte Landtagspräsidentin
Carina Gödecke die Teilneh-
merinnen. 700 weibliche Ju-
gendliche im Plenarsaal – „das
ist echte Mädchenpower“, sag-
te sie. Auch im 21. Jahrhundert
habe der Girl’s Day immer noch
seine Berechtigung. Zwar
könnten Frauen heute aus ei-
ner breiten Berufspalette frei
wählen. Doch häufig entschie-
den sie sich immer noch für die
typisch weiblichen Berufe, die
oft deutlich schlechter bezahlt
würden.

„Seid neugierig“, appellierte
die Landtagspräsidentin an ih-
re jungen Gäste und ermutigte
sie, „auf eine echte berufliche
Entdeckungsreise“ zu gehen.
Bezogen auf das NRW-Parla-
ment erinnerte sie an die alte
Weisheit, dass Politik eine viel
zu ernste Sache sei, als dass man
sie allein den Männern über-
lassen könnte.

Nach der Begrüßung gab die
Leiterin des Besucherdienstes,
Irmgard Birn, den Teilnehme-
rinnen einen Einblick in die Ar-
beit des NRW-Parlaments. Am
Beispiel einer Gesetzeseinbrin-
gung sollte eine Partei „Scho-
kokuss-Brötchen für alle“ for-
dern. Birn verteilte dazu Texte
an Mädchen, die im Plenarsaal
auf den Plätzen der „richtigen“
Abgeordneten saßen, die stell-

ten dann ihre unterschiedli-
chen Argumente, für Schoko-
kuss-Brötchen an Schulen am
Rednerpult vor.

Die „Landtagspräsidentin“,
ebenfalls vertreten durch eine

Schülerin, führte souverän
durch die Sitzung. Im An-
schluss konnten sich die Mäd-
chen auf dem Markt der Mög-
lichkeiten in der Wandel- und
Bürgerhalle des Landtags an den

Ständen von Unternehmen und
Organisationen ein Bild von
Berufen aus Technik, Hand-
werk und Naturwissenschaften
machen.

Die 10 Mädchen der Real-

schule nutzen die Angebote und
machten sich nach dem erleb-
nisreichen Tag am Nachmittag
wieder mit dem Zug auf den
Heimweg Richtung Bad Holz-
hausen.

��� ��$ ����������	 �������% Landtagsabgeordneter Ernst-WilhelmRahe begrüßte Schülerinnen der Realschule Pr. Oldendorf im Landtag. Schul-
sozialarbeiterin Janin Gilbert (r.) und Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller begleiteten die Gruppe. FOTO: LEIF NEUGEBORN
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¥ Es gibt noch ein „anderes
Leben“ neben der Schule, das
Arbeitsleben der Erwachse-
nen nämlich. Das wissen die
Schüler. Aber wie genau das
aussieht, ist ihnen meist un-
bekannt. Nach einem rund
vierstündigen Besuch bei der
Firma Engelbrecht Lasertech-
nik Pr. Oldendorf-Getmold
wissen jetzt Stephanie Klip-
penstein und Jessica Wiebe,
wie sich so ein betrieblicher
Arbeitsvormittag anfühlt.

Die beiden 14 Jahre alten
Schülerinnen am Söderblom-
Gymnasium Espelkamp
wechselten für den so genann-
ten „Zukunftstag“ aus ihrem
Klassenraum in die Büros und
Hallen des Familienbetriebes.
Möglich wurde dies durch
Jessicas Vater Andrej Wiebe,
der in der Laserabteilung be-

schäftigt ist. Geschäftsführe-
rin Petra Engelbrecht gab den
beiden Mädchen einen Über-
blick über die Produktions-
abläufe in ihrem Spezialun-
ternehmen für Abkant-,
Schweiß- und Lasertechnik

und nahm sie mit auf einen
Betriebsrundgang.

Anschließend übernahm
Ausbildungsmeister Heinrich
Tietz das Duo und gab im
Zeitraffer einen Überblick
über die Ausbildung in tech-

nischen Berufen bei der En-
gelbrecht Lasertechnik. Die
Praxis wurde für die Schüle-
rinnen dann greifbar, als sie
bei der „Produktion“ ihres Er-
innerungsgeschenks – einer
persönlichen Zettelbox – von
der technischen Aufbereitung
über die Fertigung am Laser,
der Gravur ihrer Namen bis
zur Abkantung dabei sein
konnten.

Wegen des sich abzeich-
nenden Fachkräftemangels
brauchen Handwerk und In-
dustrie in absehbarer Zeit gut
ausgebildeten weiblichen
Nachwuchs – auch in so ge-
nannten Männerberufen. Das
gelte auch für die Engelbrecht
Lasertechnik. Das mittelstän-
dische Familienunternehmen
freue sich auf Bewerbungen,
hieß es.

�	 ��� &�����	�% Heinrich Tietz informierte Jessica Wiebe (l.) und
Stephanie Klippenstein über Ausbildungschancen.
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¥ Pr. Oldendorf-Lashorst
(nw). Der Heimatverein Las-
horst lädt am Sonntag, 6. April,
zur ersten Radwanderung die-
ses Jahres ein. Treffpunkt ist um
14 Uhr am Dorfplatz an der al-
ten Schule.
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¥ Rödinghausen/Pr. Olden-
dorf (nw). Der Frühling lockt
ins Freie. Jetzt macht die Gar-
tenarbeit wieder Spaß. Zur Ent-
spannung kann aber auch ein
Ausflug mit dem Verkehrsver-
ein Rödinghausen beitragen. Er
lädt am Dienstag, 13. Mai, ein
zu einer Busfahrt nach Papen-
burg. Die dortige Landesgar-
tenschau ist das Ziel des Aus-
flugs. Der Frühling verspricht
den Besuchern in dieser Zeit ei-
ne üppige Blütenpracht. Aber
auch der Besuch der Meyer-
Werft steht an dem Tag auf dem
Programm. Die Teilnehmer
werden vom Rödinghauser
Verkehrsverein mit Kaffee und
Kuchen und Getränken bewir-
tet – zum Frühstück und auch
bei der Rückfahrt.

Der Bus fährt ab Bürgerzent-
rum (Haus des Gastes) in Rö-
dinghausen morgens um 6.30
Uhr ab und wird gegen 20 Uhr
zurück sein. Der Fahrpreis, ein-
schließlich Eintrittsgelder, be-
trägt 42 Euro pro Person und
für Mitglieder des Verkehrsver-
eins 37 Euro. Anmeldungen er-
bittet der Vorsitzende Karl-
Heinz Pelka unter Tel. (0 52 23)
6 13 10.

+�	���	 �	�
,��������	

¥ Pr. Oldendorf (nw). Am
Karfreitag 18. April, findet bei
der Wandergruppe des Ver-
kehrs- und Heimatvereins Pr.
Oldendorf eine Wanderung
statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr
am Gästepavillon. Nach der
Wanderung gegen 12 Uhr keh-
ren Wanderer und die Mitglie-
der, die nicht an der Wande-
rung teilgenommen haben, im
Gasthaus Lindenhof in Bü-
scherheide ein. Anmeldungen
für die Veranstaltung bis zum
13. April bei Hans Pohl unter
Tel. (0 57 42) 70 29 23 oder bei
Günter Strakeljahn, Tel. (0 57
42) 22 40.
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Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft Hedem in der Alten Schule

¥ Pr. Oldendorf-Hedem (il).
Bei der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung der Dorf-
gemeinschaft Hedem begrüßte
der erste Vorsitzender Fried-
helm Koch die Anwesenden in
der Alten Schule in Hedem. Ne-
ben Vorstandswahlen stand die
Verabschiedung einer neuen
Vereinssatzung auf dem Pro-
gramm.

Koch gab zunächst einen
Rückblick über Aktivitäten im
Jahr 2013 und einen Ausblick
auf das laufende Jahr. Das un-
umstrittene Highlight 2013 war
das Hedemer Sommerfest An-
fang Juni, das mit seinen mehr
als 60 Ausstellern und buntem
Programm ein Erfolg gewesen
sei. Ein Dank ging an die Spon-
soren, die das Fest mit Geld- und
Sachspenden unterstützt hat-
ten. Von dem erwirtschafteten
Überschuss wird ein Fest am 23.

Mai um 18 Uhr finanziert, zu
dem alle Helfer herzlich ein-
geladen sind.

Neben traditionellen Veran-
staltungen wie Osterfeuer und
Adventskaffee beteiligte sich die
Dorfgemeinschaft im vergan-
genen Jahr an der Radtour „4
vom Kanal“. Darüber hinaus
nahmen die Hedemer etliche
Einladungen von Nachbarge-
meinden an. Für 2014 steht der
Termin für die Ortspflege be-
reits fest – und zwar am 8. No-
vember um 9 Uhr.

Stefan Rother stellte sich als
Versammlungsleiter zur Verfü-
gung. Der bestehende Vor-
stand wurde einstimmig wie-
dergewählt, bis auf den Beisit-
zer Manfred Hucke, der aus dem
Amt verabschiedet wurde. Als
neue Beisitzerinnen wurden Eva
Rahe und Angelika Barlach ge-
wählt. Als neuer Kassenprüfer

wurde Rüdiger Rahe begrüßt.
Erster Vorsitzender bleibt wei-
terhin Friedhelm Koch, zweiter
Vorsitzender Gerd-Wilhelm
Rah. Wilhelm Tiemeyer bleibt
weiterhin Kassenwart. Als Bei-
sitzer bleiben dem Verein Heinz
Ossenschmidt, Michael Bar-
lach, Henning von Eichel-Strei-
ber, Gerhard Finke und Peter
Bartling erhalten. Isabel Bart-
ling, Agnes Kielhorn und Ing-
rid Tempelmeier stehen dem
Ausschuss für Aktivitäten wei-
terhin zur Verfügung. Schrift-
führer bleibt Jörg Blomen-
kamp.

Damit die Dorfgemeinschaft
Hedem als gemeinnütziger,
eingetragener Verein aner-
kannt wird, wurde eine Sat-
zung verabschiedet, die nun in
Kraft getreten ist. Sie weicht nur
geringfügig von der alten Sat-
zung ab. In der neuen Satzung
wird der Vorstand auf vier Per-
sonen festgelegt. Es können fünf
oder mehr Beisitzer vom Ver-
ein gewählt werden.

Auch in Hedem ist der de-
mografische Wandel bereits
spürbar. In diesem Zusammen-
hang diskutierten die Vereins-
mitglieder über einen barrie-
refreien Zugang zur Schule, die
auch als Wahllokal fungiert.
Weiterhin sollte der Dorfplatz
an der Aue umgestaltet wer-
den. Dazu sind Vereinsmitglie-
der mit Stadtplaner Michael
Reiman im Gespräch. Für den
Überschwemmungsschutz
wurde auch eine Renaturie-
rung von Gewässern diskutiert.

.�� -�������-/���� 0�����	�% Heinz Ossenschmidt, Wilhelm Tie-
meyer, Ingrid Tempelmeier, Friedhelm Koch, Eva Rahe, Isabel Bart-
ling und Peter Bartling (v. l.). FOTO: LOHMEYER-LOREK
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Kariesvorsorge in der DRK-Kneipp-Kita
¥ Pr. Oldendorf-Bad Holz-
hausen (nw). Viele Eltern ha-
ben wohl noch ungute Gefüh-
le, wenn sie an Zahnarztbesu-
che in ihrer Kindheit denken.
Durch flächendeckende Vor-
sorgemaßnahmen konnte der
Anteil von Kindern mit Karies
in den vergangenen Jahrzehn-
ten bereits deutlich gesenkt
werden, so dass heute Kindern
unangenehme Erfahrungen oft
erspart bleiben.

Das Thema „Zahngesund-
heit im Kindesalter“ stellt ei-
nen wichtigen Bestandteil der
ganzheitlichen Gesundheits-
lehre in der DRK-Kneipp-Kita
„Max und Moritz“ in Bad Holz-
hausen dar. „Als ‚Ort des ge-
sunden Aufwachsens’ ist uns
Kariesprophylaxe selbstver-

ständlich ein wichtiges Anlie-
gen“, so Vanessa Landwehr,
Leiterin der Einrichtung. Einen
wichtigen Kooperationspartner
stellt hierbei das Gesundheits-
amt des Kreises Minden-Lüb-
becke dar. Auch in diesem Jahr
besuchte Dr. Cornelia Leng-
win, Zahnärztin des Kreisge-
sundheitsamtes, im Rahmen
ihrer Vorsorgeuntersuchungen
die DRK-Kneipp-Kita in Bad
Holzhausen. Vorab konnten
sich Eltern bei Dr. Lengwin zum
Thema „Zahngesundheit im
Kindesalter“ informieren. Eine
Ausstellung im Flur der Ein-
richtung bot den Eltern die
Möglichkeit, alles Wichtige
rund um die Zahngesundheit
ihrer Kinder zu erfahren. Mit
Hilfe von Würfelzucker wurde
unter anderem veranschau-
licht, wie viel Zuckergehalt in
den verschiedenen Lebensmit-
teln steckt. Die Kinder konnten
anhand von Symbolen mit „gu-
ten“ und „schlechten“ Zähnen
lernen, was gut und was schlecht
für die Kinderzähne ist.

Bei der prophylaktischen
Untersuchung der Kinder zeig-
ten selbst die Kleinsten der Bad
Holzhauser Kita nur wenig
Scheu. So konnte Dr. Lengwin
feststellen, ob ein Besuch beim
behandelnden Zahnarzt erfor-
derlich ist. Für Fragen und Be-
ratung der Eltern stand sie an-
schließend gerne zur Verfü-
gung.

+����� ���	�����1 Die Ausstel-
lung stieß auf reges Interesse.
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¥ Pr. Oldendorf (nw). Bei ei-
nem Zusammenstoß zwischen
einem Pkw und einem Motor-
rad hat sich am Montagnach-
mittag eine 26-jährige Frau aus
Dinklage (Landkreis Vechta)
leicht verletzt. Nach Angaben
der Polizei war die Frau mit ih-
rer Kawasaki gegen 14.25 Uhr
aus Richtung Getmold kom-
mend auf der Bremer Straße (L
557) in Richtung Pr. Olden-
dorf unterwegs. Als sie die Ein-
mündung mit dem Flagweg
passieren wollte, kam es zur
Kollision mit dem Pkw eines 84-
Jährigen. Die wollte vom Flag-
weg nach rechts auf die Vor-
fahrtsstraße einbiegen. Die Frau
verlor das Gleichgewicht, stürz-
te zu Boden und rutschte zu-
sammen mit ihrer Maschine in
den Gegenverkehr. Dabei hatte
sie Glück, dass ein entgegen-
kommender Autofahrer noch
rechtzeitig abbremsen konnte,
so die Polizei. Die Verletzte
wollte später einen Arzt aufsu-
chen. Ihr Motorrad war nicht
mehr fahrbereit und wurde ab-
geschleppt. Den entstandenen
Schaden schätzt die Polizei auf
rund 3.000 Euro.
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¥ Pr. Oldendorf-Börninghau-
sen (nw). Das nächste Treffen
der SPD Eggetal findet am heu-
tigen Mittwoch, 2. April, im
„Eggetaler Bierstübchen“ Egge-
taler Straße 69 statt. Beginn des
Treffens ist um 19.30 Uhr. Die
SPD freut sich auf interessante
Diskussionen, heißt es.

Pr. Oldendorf
  N R .  7 8 ,  M I T T W O C H ,  2 .  A P R I L  2 0 1 4 L K 3


